
Konstituierende Sitzung des Gemeinderats 
Am 6. Mai 2020 hat die konstituierende Sitzung des Gemeinderats stattgefunden. Die neuen Gemeinderätinnen und 
Gemeinderäte, sowie die Stellvertreter des Bürgermeisters haben den Amtseid abgelegt und können damit ihre Arbeit 
offiziell aufnehmen.  
Die neue Zusammensetzung hat das Vertrauen der Bürgerinnen und Bürger erhalten, um unsere sehr schöne und akti-
ve Gemeinde nachhaltig weiterzuentwickeln. Dessen sind wir uns alle bewusst! Wir werden natürlich alles versuchen 
- gemeinsam – dieses große Vertrauen zu rechtfertigen.  

       v. l. Günther Schell, Sandra Billmann, Kurt Bibelriether, Alexandra Veh, Bernd Eisenbeiß, Eva Bauer, Frank Maes 

Alle „Posten“ konnten erfreulicherweise problemlos besetzt werden. Die „Beauftragten“ für Einzelthemen und die 
Ausschüsse sind installiert. Ich persönlich freue mich auf eine weiterhin wertschätzende, sachorientierte Zusammen-
arbeit. Gemeinsam sind wir stark! Nur gemeinsam können wir den großen Herausforderungen auch gerecht werden.  

Der Einstieg in die begonnene Legislaturperiode wird von den zunehmenden Unsicherheiten wegen der Corona-
Pandemie überschattet. Die Finanzierungen mancher Wünsche werden sicher nicht einfacher. Aber bleiben wir opti-
mistisch. Durch „Schwarzmalen“ ist noch nie was besser geworden. 

Für alle Haushalte des Marktes Sugenheim mit den Gemeindeteilen 
Deutenheim, Dutzenthal, Ezelheim, Hürfeld, Ingolstadt, Krassolzheim, 
Krautostheim, Neundorf, Rüdern, Ullstadt, Sugenheim
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Öffnungszeiten  
Rathaus Sugenheim 
 

Mo. 8.00 – 12.00 Uhr 
Di. 8.00 – 12.00 Uhr 
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr 
Do. 8.00 – 12.00 Uhr 
Fr. 8.00 – 12.00 Uhr und 13 – 17 Uhr 
 

Bauschuttdeponie Sugenheim 
 

Fr. 14.00 – 16.00 Uhr 
 

Die Gebühren für Einlagerungen betragen 10,00 € pro m³. 
Mengen von mehr als 5 m³ können auch außerhalb dieser Öff-
nungszeit, jedoch nur nach rechtzeitiger Terminvereinbarung mit 
dem Deponiewärter, während der regulären Arbeitszeit des Bau-
hofes, angeliefert werden.  
Für Anlieferungen außerhalb der regulären Öffnungszeit ist eine 
Zusatzgebühr von 25,00 € pro angefangener Stunde zu entrichten.  
Der Deponiewärter ist telefonisch zu erreichen unter:  
0151/466 45 942 
 

Weitere Informationen zu den Anlieferungsbedingungen auf 
unserer Homepage unter: Bürgerservice – Bauschuttdeponie 
 

Wertstoffhof des Landkreises in Sugenheim 
 

Di. 16.00 – 18.00 Uhr und Sa.   9.00 – 13.00 Uhr 
 

Verwaltungsgemeinschaft (VG) Scheinfeld 
Hauptstraße 3, 91443 Scheinfeld 
 

Mo. 8.00 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.30 Uhr 
Di. 8.00 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.00 Uhr 
Mi. 8.00 – 12.00 Uhr 
Do. 7.30 – 12.00 Uhr   und   14.00 – 16.30 Uhr 
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr 
 

Kontakte 
Gemeinde Sugenheim 
Kirchstraße 17, 91484 Sugenheim     
Telefon:  09165 96 88 96 
Telefax:  09165 96 88 98 
Mail:  info@sugenheim.de 
Internet:  www.sugenheim.de 
 

IMPRESSUM 
Herausgeber:  
Gemeinde Sugenheim vertreten durch  
Ersten Bürgermeister Reinhold Klein. 
Fotos: Wenn nicht anders angegeben, Gemeinde Sugenheim. 
Für eingereichte Beiträge sind die Verfasser selbst verantwortlich. 
Kürzungen sind möglich. 
Terminangaben sind ohne Gewähr. 
39. Jahrgang 
 
Druck: Medienservice Winter & Schlöpp, Bad Windsheim 
 

Mitteilungsblatt online: 
https://sugenheim.de/index.php/buergerservice/mitteilungsblatt 
 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint  
am 01. Juli 2020. Annahmeschluss:  18. Juni 2020. 
 

Anzeigenübermittlung bevorzugt per Mail an: 
b.schoener@sugenheim.de oder c.loy@sugenheim.de 
 
 

Fundsachen 
 

Abfalltüten – Im Rathaus erhältlich 
Hundekottüten  100 Stück 2,00 € 
Restmüllsack      1 Stück 3,90 € 
Biotüten     50 Stück 2,50 € 
Biosack       1 Stück 0,50 € 
Ärztlicher Not- und Bereitschaftsdienst 
In dringenden, lebensbedrohlichen Notfällen erhalten Sie 
ärztliche Hilfe unter der Tel.-Nr. 112. 
 

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie unter der 
Tel.-Nr.: 116 117. 
 

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung 
In der Verwaltungsgemeinschaft, Hauptstraße 3 in Schein-
feld am 23.06., 28.07., 25.08. und 22.09.2020  
von 8:30-12:00 Uhr und 13:00-15:30 Uhr.  
 
Eine Anmeldung bezüglich Terminvormerkung ist unter 
Angabe der Versicherungsnummer bei folgenden Telefon-
nummern erforderlich: 09162/9291-111 (Herr Thiehove) 
oder 09162/9291-113 (Herr Hager) 
 

Hospiz Verein Neustadt a. d. Aisch 
berät – informiert – hilft – begleitet  
Tel. 09161 / 62 909, E-Mail: info@hospiz-nea.de  
 

Frauennotruf im Landkreis  
09161/1213 - täglich von 8:00 – 24:00 Uhr erreichbar 
 

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie 
Beratung bei psychischer Erkrankung und in seelischen Krisen-
situationen. 
Tel. 09161/873571, Mo.-Fr. 8.00-17.00 Uhr 
 

Psychosoziale Beratungsstelle – Suchtberatung 
Die Diakonie berät bei Suchterkrankung bzw.  
Suchtgefährdung für Betroffene und Angehörige.  
Außensprechtag in Scheinfeld.  
Kontakt über Tel. 09841/28 59 
 

Krisendienst Mittelfranken 
Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen 
- am Telefon und durch Hausbesuche 
             in ganz Mittelfranken, kostenlos und unbürokratisch  
- abends und an Wochenenden, 365 Tage im Jahr  
Zentrale Rufnummer für Mittelfranken:  
0911 / 42 48 55 – 0  

 

Selbsthilfegruppe 
 

Wir informieren rund um das Thema Selbsthilfe 
Wir beraten und unterstützen 
Selbsthilfebüro beim Caritasverband Scheinfeld und Land-
kreis NEA-BW eV 
Tel. 09161 / 888 915, Hobrecht@caritas-nea.de 
www.selbsthilfe-nea.de 
 

Trauercafe – Termine 2020 – sonntags   
21.06., 19.07., 16.08. und 20.09.2020 
Im Evang. Gemeindezentrum Neustadt/Aisch,  
Am Schlossgraben 1, jeweils von 15.00 – 17.00 Uhr 
Infos bei Pfarrerin Malik, Tel. 09161/88 23 110 
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Bücherbus-Fahrplan Schuljahr 2019/2020 – geänderte wegen Corona-Einschränkungen 
 

Die nächsten Ausleihtage: Donnerstag, 25.06. und 16.07.2020 
 

1. Sugenheim   09.50 – 11.40 Uhr Schule 
2. Ezelheim   13.00 – 13.15 Uhr Bushaltestelle  
3. Krassolzheim  13.25 – 13.55 Uhr Ortsmitte  
4. Markt Nordheim  14.05 – 14.45 Uhr Feuerwehrhaus  
6. Langenfeld   15.00 – 15.15 Uhr Flößleinstraße  
 

Das Landratsamt informiert: 
Wertstoffhof des Landkreises in Sugenheim  
Der Wertstoffhof des Landkreises in Sugenheim am Bauhof, Hürfelder Straße, 
ist ab Dienstag, 26.05.2020 wieder zu den bekannten Zeiten geöffnet.  
(Dienstags 16.00 - 18.00 Uhr und samstags 9.00 - 13.00 Uhr) 
 
Das Landratsamt weist ausdrücklich darauf hin,  dass das Betreten des Wertstoffhofes nur unter Einhaltung der pandemiebe-
dingten Vorgaben möglich ist. Hierzu zählt u. a. das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung, sowie die Abstandsregelung. 
Außerdem wird darum gebeten, alleine zum Wertstoffhof zu gehen. 
 

 

Aus dem Rathaus 
 

Ortsdurchfahrt Sugenheim 
Die Arbeiten gehen weiter gut voran. Die optische Aufwertung des Ortsbilds lässt sich bereits erkennen. Anfang Juni soll der 
erste Bauabschnitt abgeschlossen werden. Es dürfte der schwierigste Teil des Ausbaus gewesen sein. Durch den Kirchenaufgang, 
die zusätzlich geschaffenen Parkplätze und die dadurch notwendige Stützung des Hangs, waren umfangreichere Zusatzarbeiten 
erforderlich, die in den weiteren Abschnitten nicht mehr anfallen werden.  
Der 2. Abschnitt wurde begonnen. Eine Seite ist bereits ausgekoffert, die Zeiler dürften bei Verteilung des Mitteilungsblattes 
bereits gesetzt sein. Es soll natürlich weiterhin versucht werden, sowohl Metzger als auch Bäcker und Arztpraxis während der 
gesamten Bauphase erreichbar zu halten.  
Ganz ohne Behinderungen wird es sich aber leider nicht realisieren lassen. Dafür bitte ich um Verständnis. 
 
Abwasseranlage - Verlegung der Druckleitungen 
Auch hier gehen die Arbeiten erfreulich gut voran! Die Strecken zwischen Ullstadt und Sugenheim, sowie von Deutenheim nach 
Sugenheim sind weitgehend verlegt.  
 
Wie bei allen Tiefbauarbeiten bleiben Überraschungen nie ganz aus. Immer 
wieder muss kurzfristig auf Veränderungen reagiert werden. Die Form der 
Umsetzung ist von der vorgefundenen Bodenbeschaffenheit abhängig. So 
mussten Strecken im Spülbohrverfahren durchgeführt werden, wo eigent-
lich die Fräse vorgesehen war und auch umgekehrt.  
Bei der Trasse selbst ist es ebenfalls zu diversen Änderungen gekommen, 
die entweder von Behörden nachgefordert wurden oder aus umsetzungs-
technischen Gründen sinnvoller sind. Bei betroffenen Eigentümern bitte ich 
das zu entschuldigen, und bedanke mich für das bisher uneingeschränkt 
vorhandene Verständnis. Es wird akzeptiert, dass die Leitungen möglichst 
auf dem kürzesten und dadurch auch kostengünstigsten Weg in die Erde 
müssen. Übrigens: Die Art der Verlegung ist für die Gemeinde kostenneut-
ral – darauf wurde bereits bei der Ausschreibung geachtet!  
 
Entstandene Ernteschäden sollten von den Betroffenen gemeldet werden. 
Bei Bedarf werden wir, bei größeren Schäden, einen offiziellen Schadensschätzer einsetzen.  
Ab 25. Mai wurde - auf meinen Wunsch hin - ein weiterer Bautrupp zugesagt, der die Nacharbeiten beschleunigen soll. So sollen 
die Gräben nicht zu lange offen liegen bleiben und die Flächen wieder möglichst schnell ohne Behinderung zu bewirtschaften 
sein. 
Ob das vorgeschaltete Auslegen der Leitungen nötig wäre, wurde angefragt. Ja, es ist nötig, damit die Leitungen die Roll-
spannung verlieren. Es wird aber künftig nicht mehr so lange vorne weg ausgelegt, so dass die Bewirtschaftung der Flächen 
weitgehend möglich bleibt. 
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Abwasseranlage - Pumpwerke 
Es bleibt vorerst beim Zeitplan! Anfang Juni soll mit dem Pumpwerk in Deutenheim begonnen werden. Als zweites ist Ingolstadt 
vorgesehen. Für jedes Pumpwerk ist ca. ein knappes Monat Bauzeit kalkuliert. Sehr spannend wird das Setzen der Pumpwerke 
werden. Es handelt sich dabei um tonnenschwere Monoteile, die auf der Baustelle zusammengesetzt werden. Sie müssen je-
weils mit mindestens zwei Schwertransportern angeliefert und mit einem schweren Autokran eingehoben werden, der auch 
noch einen Tieflader (für die notwendigen Gewichte) dabei haben wird.  
Vor allem in Deutenheim (wegen der Starkstromleitung), Krautostheim und Ullstadt (jeweils schlechte Zufahrt zum Standort?) 
wird es sicher eine große Herausforderung. Ohne zeitlich befristete Zufahrtsbefestigungen dürfte es voraussichtlich nicht reali-
sierbar sein. Der Umfang wird zudem auch witterungsabhängig sein.  
Wenn genaueres bekannt ist, wird rechtzeitig darüber informiert. Auch für diese Notwendigkeiten wird um Verständnis gebeten. 
 

Radweg Deutenheim ->Sugenheim – Projekt des Staatlichen Bauamtes 
 

Planmäßig sollen die Arbeiten am Radweg Ende Juli abgeschlossen sein. 
Das scheint realistisch. Die Asphaltierung ist bis kurz vor Sugenheim er-
folgt. Die notwendigen Anpassungen an die Staatsstraße und bei den 
Einfahrten sollen zeitnah nachgeholt werden. Bankette und vor allem die 
Ortseinfahrten von Sugenheim und Deutenheim werden noch einige Zeit 
in Anspruch nehmen.  

 
 In Sugenheim wird eine Überquerungshilfe installiert, die die Geschwin 
 digkeit in den Ort drosseln soll.  
 
  Ich hoffe, dass sie ihre Wirkung haben wird.  
 
Meldung der Großvieheinheiten zum Abwasserabzug 2019/2020 
Gemäß der Beitrags- und Gebührensatzung zur jeweiligen Entwässerungssatzung der entsprechenden Mitgliedsgemeinde, kön-
nen Wassermengen, welche zum Tränken von Vieh verwendet werden, bei der Berechnung der Abwassergebühren abgezogen 
werden. Dies gilt nur für Fernwassermengen, welche nicht in die gemeindliche Abwasserentsorgungsanlage eingeleitet werden.  
Das entsprechende Formular ist im Rathaus erhältlich, bzw. steht unter www.sugenheim.de  Bürger Downloads zum Herun-
terladen bereit.  
Meldungen, die nach dem 01.08.2020 abgegeben werden, können nicht berücksichtigt werden.  
Eine persönliche Aufforderung per Post erfolgt nicht! 
 
Neuer Schornsteinfeger 
Zum 01.05.2020 wurde der neue bevollmächtigte Bezirkskaminkehrermeister Stefan Roos für den Kehrbezirk NEA-7 bestellt. 
Zu diesem Kehrbezirk gehören aus der Gemeinde Sugenheim folgende Ortsteile: 
Sugenheim, Deutenheim und Ullstadt 
Die Kontaktdaten von Herr Stefan Roos:  Hoechstetterstraße 11, 91522 Ansbach, Tel. 0981 / 21 41 66 38  
 

 

Sonstiges 
 

Allgemeinarztpraxis Dr. Trißler: 
Die Praxis ist wegen Urlaub vom 29.05.20 bis 12.06.20 geschlossen. 
Vertretung während der Sprechzeiten übernehmen Herr Dr. Vogel, Scheinfeld und Herr Dr. Woidich, Oberscheinfeld 
Ärztliche Hilfe erhalten Sie in dringenden Fällen über die Tel.nr. 116 117 und in lebensbedrohlichen Fällen über die Tel.nr. 112 
Ab Montag, den 15.06.20 sind wir wieder gerne für Sie da! 
  
Ihr Praxisteam Dr. Trißler 
 

Arche Buchladen 
Ab sofort ist der Buchladen in den Räumen über der Apotheke wieder geöffnet.  
Neben einer großen Auswahl an Büchern gibt es auch Fair-Trade-Produkte und Geschenkartikel im Angebot.  
Buchbestellungen sind auch per WhatsApp möglich (0170-6946487). 
Am Büchertauschregal kann man sich kostenlos mit gebrauchten Büchern eindecken.   
 
Arche-Buchladen, Matthias Bareiß, Hauptstr. 15, 91484 Sugenheim.  
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr: 8.00 -13.00 Uhr + 14.00 – 18.00 Uhr, Mi + Sa: 8.00 -12.00 Uhr 
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Evang. Kindergarten Sugenheim  -  Vandalismus im Kindergarten 
Erneut wurde bei uns im Kindergarten im Außenbereich gewütet.  
Mit Gewalt wurden großflächig Ziegel unseres Spielhauses zerstört.  
Wir geben den Jungs, die Richtung Schulgarten flüchteten, die Chance, sich mit ihren Eltern im Kindergarten zu melden. 
Ansonsten wird diese Zerstörung von fremdem Eigentum der Polizei gemeldet. 
 

Evang. Kirche Sugenheim und Neundorf 
07. Juni   10.00 Uhr    Osinggottesdienst am Osingsee mit Dekanin Karin Hüttel 
21. Juni  10.15 Uhr    Freiluftgottesdienst an der Kegelbahn in Neundorf 
 
Die normalen Sonntagsgottesdienste beginnen in Neundorf um 9.00 Uhr und in Sugenheim um 10.15 Uhr. 
Bitte bringen Sie zu allen Gottesdiensten Ihre Mund-Nasen-Bedeckung mit.  
 

Das Pfarramt ist vorübergehend nur telefonisch oder per Mail zu erreichen, Tel. 09165 244, Mail: pfarramt.sugenheim@elkb.de 
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag von 9 – 11 Uhr. 
 

Den eigenen Kirchturm neu entdecken 
 
Wer sich mit seinen Ängsten angesichts der Krise wirklich auseinandersetzt, kann neue Perspektiven 
gewinnen und im Glauben an die Zukunft Hoffnung finden.  
Gerade in Zeiten von Corona lohnt sich daher auch ein neuer Blick auf die eigene Kirche. Gelegenheit 
dazu bietet der Filmwettbewerb Kirchenstorys.  
 
„Kirchtürme prägen unsere Ortsbilder“, sagt Christian Kainzbauer-Wütig, der pädagogische Leiter der 
Katholischen Erwachsenenbildung. „Aber wie viel wissen wir eigentlich über unsere Pfarrkirche? Da gibt 
es sicher viel zu lernen und zu entdecken. Und das bringt jeden auch dem eigenen Glauben näher.“ 

 
Deshalb hat er zusammen mit dem Jugendamt der Erzdiözese den Wettbewerb schon im Herbst ins Leben gerufen. In Kurzfilmen 
von maximal vier Minuten Länge können Filmemacher ihre Kirche vorstellen, zeigen, was es an diesem speziellen Ort zu entde-
cken gibt oder von der Geschichte des Baus erzählen. Eine Teilnahme ist nach wie vor möglich, Vorkenntnisse sind nicht nötig. 
Die Katholische Erwachsenenbildung begleitet alle Teilnehmer mit kostenlosen Seminaren rund ums Filmemachen.  
Alle Informationen auf www.kirchenstorys.de 
 

VdK-Ortsverband Sugenheim 
Allen Freunden, Senioren und Teilnehmern unserer Treffen und Ausflüge möchten wir folgendes mitteilen: 
Die Kontaktbeschränkung besteht weiter. Da die meisten unserer Teilnehmer in die Gruppe "Gefährdete Personen" fallen, 
möchten wir kein Risiko eingehen. Aus Rücksicht wird auch im Juni kein Treffen stattfinden. Leider müssen wir auf unsere Aus-
flüge noch verzichten. 
Wir wünschen allen weiterhin Gesundheit und so viel "Soziale Kontakte" wie möglich, und hoffen, bald wieder unbeschwerte 
Treffen ankündigen zu dürfen. 
Bis dahin herzliche Grüße 
 
Vorstandschaft VdK-Ortsverband 
(i.A. Jutta Erdenbrecht) 
 

Kinderfeuerwehr Ullstadt / Langenfeld  
 

Im Juni 2020 findet keine Kinderfeuerwehr statt.  
 

 

Sport beim RSV in Zeiten von Corona 
 

Liebe Freunde des Sports, 
normalerweise findet ihr im Gemeindeblatt immer Informationen über die Kurse beim RSV, die Heimspie-
le sämtlicher Mannschaften, Veranstaltungen wie Fasching … 
 
Heute wollen wir euch über den aktuellen Stand informieren, welche sportlichen Aktivitäten beim RSV 
möglich bzw. in absehbarer Zeit möglich sind. 
 
Beginnen wir mit Tennis.  
Hier kann von offizieller Seite seit Montag, dem 11.05.2020 wieder gespielt werden. Nachdem es lange 
Zeit nicht erlaubt war, die Plätze in Eigenregie für den Spielbetrieb vorzubereiten, starten wir beim RSV am 23.05.2020. 
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Wir bieten auch dieses Jahr wieder ein Training, zunächst in Form eines Kinder- und Jugendtrainings jeweils samstagvormittags 
an. Aktuell haben wir schon zwei feste Gruppen. Die Teilnehmerzahl wollen wir aufgrund „Corona“ zunächst begrenzen. Als 
Trainer konnten wir, wie im Vorjahr, Jochen Abele aus Scheinfeld gewinnen. 
Unabhängig davon würden wir natürlich versuchen, weitere „Trainings“ anzubieten, wenn hierfür Bedarf bestünde. Interes-
sierte, ob „Groß oder Klein“, dürfen sich gerne an unsere Abteilungsleiterin Angelika Langemann wenden (Tel. 0160 7862406). 
Die Tennisabteilung würde sich über Neuzugänge sehr freuen. 
Selbstverständlich kann man auch ohne Training einfach mal in diesen Sport „reinschnuppern“. Ruft auch in diesem Fall Angelika 
kurz an, sie ermöglicht euch dann den Zugang zu den Plätzen (geeignetes Schuhwerk und Schläger müsst ihr mitbringen). 
 
Tennis läuft, Karate und Gymnastik werden oder können folgen. 
 
Aktuell ist ausschließlich Sport im Freien gestattet.  
Unsere Abteilungen Karate und Gymnastik können in absehbarer Zeit auf unseren Rasenplätzen trainieren. Wann genau dies 
der Fall sein wird, werden wir auf unserer Homepage kommunizieren, bzw. die Abteilungsleiter werden ihre Aktiven selbst-
ständig informieren. Die Aktivitäten sind natürlich sehr wetterabhängig. 
 
Beim Mutter-Kind-Turnen und Kinderturnen werden wir wohl die Öffnung der Hallen abwarten müssen. Falls doch vorher im 
Freien was versucht werden sollte, werden die Übungsleiterinnen rechtzeitig informieren. 
 
Bleiben noch die Fußballer.  
Hier gestaltet sich das Ganze doch sehr schwierig. Der Bayerische Fußballverband hat einen sechsseitigen Leitfaden zum Trai-
nings-Betrieb erstellt. Die Umsetzung und Einhaltung dieses Leitfadens bedeutet einen erheblichen Aufwand für Verein und 
Betreuer.  
 
Hier ein paar „Highlights“ daraus: 
 

 Toiletten sind mit Desinfektionsmitteln zu versehen und müssen nach der Benutzung vom BENUTZER desinfiziert wer-
den 

 Bälle werden möglichst vor der Trainingseinheit desinfiziert 
 Torwarthandschuhe sind während des Trainings wiederholt zu desinfizieren 
 Nach dem Training wird das verwendete Trainingsmaterial möglichst desinfiziert 
 Benennung eines „Corona-Beauftragten“. Hier haben wir mit Sebastian Thiehove glücklicherweise eine hervorragende 

Lösung gefunden. Danke Sebastian! 

Dies ist nur ein kleiner Auszug aus den sechs Seiten neben den üblichen Regelungen, wie Abstand halten, Anwesenheitslisten 
führen … 
 
Ihr seht, die  Vorgaben umzusetzen ist vorsichtig gesagt, nicht einfach. Natürlich hat auch der Verein einen gewissen Mehrauf-
wand, aber das ist zu schaffen. Das viel größere Problem haben die Betreuer, und hier insbesondere die im Jugendbereich. Sie 
müssen penibel darauf schauen, dass die Vorgaben eingehalten werden. Parallel dazu müssen sie ihre Einheiten planen und 
durchführen, davor desinfizieren, danach desinfizieren … Eine Mammutaufgabe! 
Die Vorgaben müssen eingehalten werden, denn wer haftet sonst im Fall der Fälle? 
 
Warum informieren wir so umfangreich?  
Wir wollen Eltern und Aktiven damit klar machen, dass es gerade bei den Fußballern sehr schwierig ist, einen halbwegs ge-
regelten und auch spaßmachenden Trainingsbetrieb aufzunehmen. Und, dass dieser Betrieb sehr gut geplant sein muss. 
 
Daher bitten wir Alle um Verständnis, dass wir zwar so schnell als möglich auch wieder mit dem „Fußballen“ beginnen wollen, 
dies aufgrund der Vorgaben aber nicht so einfach, wie beispielsweise beim Tennis, umsetzbar ist. 
Beispiele: Beim Tennis dürfen die WCs benutzt werden, ohne nach jeder Benutzung desinfiziert werden zu müssen. Die Tennis-
bälle müssen nicht desinfiziert werden… 
Gesundheitsschutz ja – aber vielleicht ist man da beim BFV ein wenig über das Ziel hinaus geschossen – und wir als Verein müs-
sen uns aus haftungsrechtlichen Gründen an die Vorgaben halten. 

 
Hoffen wir, dass die Zahl der Infizierten weiter zurück geht und bald wieder ein größtenteils  

„normaler“ Alltag     (auch beim RSV) einkehrt. 
 

 
 

                            RSV Sugenheim – Die Vorstandschaft 
 



7 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger im Betreuungsgebiet  
des Hospiz Vereins Neustadt a. d. Aisch, 
 

Corona- Krise 
 

Die Besuchs- und Kontaktbeschränkungen wurden weitestgehend aufgehoben. 
Das bedeutet für die Arbeit des Hospiz Vereins Neustadt, dass hospizliche Begleitungen im häuslichen 
Umfeld wieder aufgenommen werden können. 
 

 
In besonderen Fällen, wenn die Heimleitung des jeweiligen Senioren- und Pflegeheims die Erlaubnis erteilt, sind hospizliche Begleitungen auch 
dort möglich. Der Hospiz Verein Neustadt stellt seinen Hospizbegleiterinnen und Hospizbegleitern die nötige Schutzausrüstung zur Verfügung. 
Die strengen Hygiene-Maßnahmen werden zum Schutz der uns anempfohlenen Mitmenschen strikt eingehalten. 
Beratungen über Patientenverfügungen und Informationen über Vorsorge- und Betreuungsvollmachten sind ab sofort, nach telefonischer 
Absprache, vorbehaltlich der Einhaltung hygienischer Maßnahmen, wieder möglich. 
 
Unsere Koordinatorinnen beantworten Ihre Fragen und geben gerne Rat und Hilfe. 
Telefon: 09161 62909           Mail: info@hospiz-nea.de           www.hospiz-nea.de  
So wird es gelingen, die außergewöhnliche Situation im Sinne unserer hospizlichen Überzeugung zu bewältigen. 
Hospiz Verein Neustadt a. d. Aisch 
 
Artenschutzprojekt für die Gelbbauchunke 
 
Ehrenamtliche gesucht  
(PM vom 20.05.2020) 
 
Die Naturparke Steigerwald und Frankenhöhe starten ein gemeinsames Projekt zum Schutz der Gelbbauchunke.  
Auf den ersten Blick recht unauffällig ist die 3 bis 5 cm große Amphibie an ihrer gelben Färbung auf der Unterseite erkennbar, jetzt im Mai 
beginnt ihre Laichzeit.  
In den Naturparken Steigerwald und Frankenhöhe kommt die Gelbbauchunke noch vor. Sie lebt gerne in Wäldern in Weihern, Tümpeln, aber 
auch Pfützen oder Fahrspuren. Zunehmende Trockenheit, Verbuschung oder das Schottern und Befestigen von Wegen schränken ihren Le-
bensraum jedoch stark ein, so dass sie in Bayern und Deutschland auf der roten Liste als „stark gefährdet“ eingestuft ist.  

 
Im Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim wollen die Naturparke Steigerwald und 
Frankenhöhe die Vorkommen der Gelbbauchunke erfassen und Maßnahmen für den Erhalt 
ihrer Lebensräume erarbeiten. Hierfür werden Freiwillige gesucht, die an dem Projekt mitwir-
ken und bei der Erfassung unterstützen möchten. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, es 
wird eine Schulung und Begleitung durch Biologen und die Naturparke angeboten.  
 
Interessenten werden gebeten, sich bei einem der beiden Naturparke zu melden (Naturpark 
Steigerwald, Tel. 09161/92-1523 oder info@steigerwald-naturpark.de oder Naturpark Fran-
kenhöhe, Tel. 0981/4653-3532 oder info@naturpark-frankenhoehe.de).  
Foto: Gelbbauchunke ©Christina Koch/ VDN / Naturpark Steigerwald e.V.  

 
Kontakt:  
Naturpark Steigerwald e.V., Hauptstraße 1, 91443 Scheinfeld  
Telefon 09161/92-1523, info@steigerwald-naturpark.de  
www.steigerwald-naturpark.de, www.facebook.com/Naturpark.Steigerwald  
 
Naturpark Frankenhöhe e.V., Feuchtwanger Straße 38, 91522 Ansbach  
Telefon 0981/4653 3532, info@naturpark-frankenhoehe.de , www.naturpark-frankenhoehe.de 
 
Das  Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Uffenheim mit Landwirtschaftsschule informiert (PM vom 06.05.2020): 
 
Aufarbeitung von Borkenkäferholz  
Optimale Witterungsbedingungen führten 2019 zu einer Massenvermehrung der Nadelholzborkenkäfer. Auch dieses Frühjahr ist wieder sehr 
warm und trocken und für die Nadelwälder gibt es weiterhin keine Entwarnung.  
Der erste Schwärmflug des Fichtenborkenkäfers war schon in der zweiten Aprilhälfte. In den liegenden Fichtenstämmen hat er sich bereits 
massiv eingebohrt und auf der Frankenhöhe und im Steigerwald fand schon der erste Stehendbefall statt.  
 
Borkenkäferkontrolle ist Pflicht!  
Auch in Zeiten von Covid 19 hat der Waldbesitzer die Verpflichtung, sich um seinen Wald zu kümmern. Gerade jetzt muss jeder Waldbesitzer 
mit erhöhter Aufmerksamkeit durch seinen Wald gehen. Insbesondere den geschwächten Bäumen aus dem letzten Jahr gilt die höchste Auf-
merksamkeit. Wenn diese erste Anzeichen zeigen (Bohrmehl, Harztröpfchen am Stamm), sollten diese Stämme sofort aus dem Wald gebracht 
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werden. Je mehr Borkenkäfer jetzt mit dem eingeschlagenen Holz aus den Wäldern herausgebracht werden können, desto mehr ist dem Wald 
geholfen.  
Sämtliches befallenes Holz muss aus dem Wald, d. h. auch Brennholz darf nicht im Wald gelagert werden, da auch hier der Käfer wieder aus-
fliegen wird. Besser ist es, auch das Brennholz in einer Entfernung von mindestens 500 m vom Nadelwald entfernt zu lagern.  
 
Staatliche Förderung  
Die Zwischenlagerung von Schadholz auf einem anerkannten Lagerplatz, das Häckseln, das Entrinden des Schadholzes oder auch der wald-
schutzwirksame Eigenverbrauch sind förderfähig.  
Die Fördersätze bewegen sich zwischen 5,- und 20,- € je Festmeter Schadholz. Für die Antragstellung der Fördermaßnahmen wenden Sie sich 
bitte an ihren zuständigen staatlichen Revierleiter.  
 
Arbeitssicherheit hat Vorrang  
Bei der Waldarbeit ist es unverantwortlich, wenn man alleine in den Wald geht. Die notwendige Distanz von mindestens 1,50 oder besser 2 m 
Sicherheitsabstand im Rahmen der Covid 19 Maß-nahmen, ist aus Sicherheitsgründen bei der Waldarbeit kein Problem. Im Gegenteil, gerade 
wenn die für die Waldarbeit notwendigen Sicherheitsabstände eingehalten werden, hat man auch die ent-sprechenden Sicherheitsabstände 
für Covid 19 eingehalten.  
Waldarbeit zählt immer noch zu den gefährlichsten Arbeiten.  
Im Jahr 2019 gab es in Bayern 24 tödliche Unfälle bei der Waldarbeit, 5 davon in Mittelfranken. Die häufigsten Unfälle fanden dabei bei der 
Aufarbeitung von Sturm- und Windwürfen statt. Auch die jetzt immer häufiger auftretenden trockenen Fichten und Kiefern bereiten große 
Gefahren. Durch das fehlende Eigengewicht der Baumkronen fallen diese einerseits nicht immer zu Boden, sondern bleiben an anderen Bäu-
men hängen, zum anderen ist es schwierig, die Fällrichtung zu bestimmen mit der Folge, dass die Bäume nicht immer in die gewünschte Rich-
tung fallen.  
 
Lassen Sie Profis in den Wald, wenn Sie sich unsicher fühlen. Gerade in unübersichtlichen Situationen sollten Sie nur arbeiten, wenn ent-
sprechende Erfahrung vorliegt. Gehen Sie nie alleine in den Wald. Bei jedem Unfall ist die Ersthilfe oft entscheidend. 
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Die Häusliche Pflege

Die Tagespflege 
in Markt Bibart

bedarf des Vertrauens zwischen Pflegebedürftigen und Pflegenden. 
Das Team PFLEGEMOBIL ist sich dieser Tatsache bewusst. 
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind qualifiziert, 
umsichtig und ordentlich, aufmerksam und hilfsbereit.

Wir pflegen, wir beraten, wir betreuen. Gerne unterbreiten wir 
Ihnen ein auf Ihre Bedürfnisse abgestimmtes Angebot.
Wir liefern Ihnen täglich ein heißes Menü ins Haus. 

ist das richtige Angebot, 
wenn die Pflege zu Hause 
nicht mehr ausreicht, aber die 
Pflege im Pflegeheim noch 
nicht notwendig ist.

Unsere Gäste wohnen und leben weiterhin zu Hause, sind aber 
tagsüber bei uns und verbringen den Tag in geselliger Runde. 
Und für die Angehörigen ist die Tagespflege eine Entlastung im Alltag.

Wir pflegen, Wir beraten, Wir betreuen

PFLEGEMOBIL GmbH

Bauhofstraße 8 • 91443 Scheinfeld
Telefon: 09162 922880
Fax: 09162 922881

PFLEGEMOBIL GmbH
Ambulant betreute Wohngemeinschaft 
„Alte Bäckerei“

Hauptstraße 12 • 91474 Langenfeld
Telefon: 09162 922880
Fax: 09162 922881

PFLEGEMOBIL GmbH
Tagespflege Zum Hirschen

Nürnberger Straße 13-15 • 91477 Markt Bibart
Telefon: 09162 9887460
Fax: 09162 9887461

MIt unsErEn PArtnErn 
sInd WIr EIn stArkEs tEAM – 
für die besTmöglicHe Pflege Zu Hause.
Unser Ziel ist die Erhaltung und Motivation einer selbstständigen 
Lebensführung in der häuslichen Umgebung.

scheinfeld, Markt Bibart und Langenfeld
Pflegemobil wurde 2000 in Scheinfeld gegründet. In Markt Bibart 
ist unsere Tagespflege „Zum Hirschen“ zu Hause. Ab 2020 wird die 
ambulant betreute Wohngemeinschaft „Alte Bäckerei“ in Langen-
feld mit 12 Wohneinheiten von Pflegemobil versorgt.

e-mail: pflegemobil@t-online.de
Home: www.pflegemobil-scheinfeld.de

Franziska Arsenijevic / Geschäftsführung



Wir freuen uns auf Sie 
LUKOS  Staedtlerstr. 5  91484 Sugenheim  

09165/995500 

Mo / Di / Do / Fr  08:00 – 18:00 Uhr 

Mi    08:00 – 12:00 Uhr 

Sa    09:00 – 14:00 Uhr 

 

 

 

 

Es gibt Neues bei  

Wir haben unser Sortiment erweitert:  

Stauden: 
wie z.B.: Lilien, Margeriten, Glockenblumen, 

Blaukissen.... 
 

Hecken: 
Kirschlorbeer, Duetzien, Schneeball... 

Kräuter: 
z.B.: Lavendel, Basilikum, Kresse, 

Thymian.... 
 

Bäume und Obstgehölze: 
z.B.: Apfel, Pfirsich...... 

 
 

… weiterhin natürlich auf unserer über 1.000m² großen 
Ausstellungsfläche mediterrane Pflanzen: 

Olivenbäume, Zitrusbäume, Oleander, Palmen..... 

 

natürlich haben wir auch die passenden Erden dazu: 

Pflanzerde, Blumenerde, Graberde, mediterrane Erde..... 

 

Nutzen Sie auch unseren kleinen Baustoffhandel: 

Schüttgüter: 
wie Mineralbeton, Sand, 
Kies..... 

Sackware: 
Zement, Quarzsand..... 

oder auch: 
Natursteine, Muschelkalk-
steine, Zierkies, uvm. 
 
Pflastersteine und 
Terrassenplatten von 
Röckelein und Diephaus 
 
Teichfolien und Vlies..... 

 

 

Die Gartensaison ist eröffnet 



 

      Unter Vorbehalt:   
 
 

Blutspende- 
Termin 

 
       
 

Montag, 31. August 2020 
 

Ehegrundschule Sugenheim - Rüderner Straße 8 

 

Aktionen im Monat Juni 2020! 
   Gültig vom 01. bis 30.Juni 2020 

 

Mineralwasser     6,00 € 
          Pfand: 3,30 € Liter: 0,44 € 

Fruchtschorlen     7,50 € 
                        Pfand: 3,30 € Liter: 0,74 € 

 

Edelherb 24 x ,033   13,50 €  
  Pfand:  3,42 €    Liter: 1,69 € 

____________________________________________________________ 
 

 

Hefeweizen      14,00 € 
     Pfand:  4,50 €   Liter: 1,40 €  

 
Bier des Monats:    

Brauerei Döbler, Altstadt Hell  13,00 € + 3,10 € Pfand 
 
Öffnungszeiten:  Montags und Mittwochs ganztägig geschlossen!   
                   Di + Fr:  10:00 bis 12:00 Uhr;         15:00 bis 18:00 Uhr 
                   Do:        vormittags geschlossen!        15:00 bis 18:00 Uhr 
                   Samstag: 8:00 bis 12:30 Uhr                               Tel: 09165-564 


